
                                                                  

 

Liebe Leserin, lieber Leser, 
 

gemeinsam mit den Vorständen der anderen Chemischen und Veterinäruntersuchungs-
ämtern in Nordrhein-Westfalen, dem CVUA Münsterland-Emscher-Lippe, dem CVUA 
Rheinland, dem CVUA Rhein-Ruhr-Wupper und dem CVUA Westfalen, haben wir uns 
einvernehmlich darauf verständigt, zum 1. Januar 2017 unsere Aufgaben im Bereich des 
gesundheitlichen Verbraucherschutzes (Lebensmittel, Futtermittel, Bedarfsgegenstände) 
in einer landesweiten Schwerpunktbildung gemeinsam wahrzunehmen. Die Maßnahme 
geschieht mit dem Ziel, ein hohes Niveau im gesundheitlichen Verbraucherschutz sicher-
zustellen und dauerhaft finanzierbar zu gestalten. Dies gilt insbesondere für Analyse-
verfahren, die selten zur Anwendung kommen. Die neue Zuordnung unserer Aufgaben 
haben wir für Sie in dieser Postille dargestellt. 
 
Die Planungen für unser nächstes Detmolder Gespräch, der Fortbildungsveranstaltung in 
OWL, die wir gemeinsam mit der Tierärztekammer Westfalen-Lippe durchführen, sind 
bereits abgeschlossen. Die Veranstaltung trägt diesmal den Titel „Stoffe, die auf die Haut 
gehen – Verbraucherschutz bei Materialien mit Körperkontakt“ und wird am                             
16. November 2016 in unserem Institut in der Westerfeldstraße stattfinden.  
 
Wie Sie dem beigefügten Programm zu unserem 57. Detmolder Gespräch entnehmen 
können, fallen hierunter nicht nur Bedarfsgegenstände, sondern auch Medizinprodukte. 
Sie werden nicht nur erfahren, wie diese beiden Bereiche voneinander abgegrenzt sind, 
sondern auch Maßnahmen zur Sicherheit der Produkte seitens der Hersteller und der 
Überwachung kennenlernen. Wir freuen uns auf Ihr Interesse und Ihr Kommen! 
 
Ihr 

 
(Dr. Manfred Stolz) 
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Untersuchungsaufgaben des CVUA-OWL im Rahmen des gesundheitlichen Verbraucher-
schutzes nach Umsetzung der Schwerpunktbildung zum 1. Januar 2017 
 
Im Rahmen der Schwerpunktbildung der Chemischen und Veterinäruntersuchungsämter 
(CVUÄ) in Nordrhein-Westfalen (NRW) werden in den Ämtern Kompetenzzentren und 
Schwerpunktlabore gebildet.  

Kompetenzzentren sind für bestimmte Warenobergruppen (wie z.B. Süßwaren oder 
Bedarfsgegenstände mit Körperkontakt) verantwortlich und untersuchen und bewerten 
diese umfassend. Dabei erhalten sie auch Proben von Überwachungsbehörden, die 
außerhalb ihres originären Einzugsbereiches liegen. Zu ihren Aufgaben zählen u. a. auch 
das Erstellen und Übermitteln der abschließenden Prüfberichte und die gutachterliche 
Bewertung der Befunde. Sie sind überregionale Ansprechpartner für die ihr zugeordneten 
Warenobergruppen.  

Schwerpunktlabore hingegen bearbeiten bzw. bündeln landesweit bestimmte Analyse-
verfahren, ggf. auch in Verbindung mit verschiedenen Matrixkombinationen wie z.B. die 
Untersuchung auf Pestizide, Mykotoxine oder Dioxine. Die Beauftragung dieser 
Untersuchungen erfolgt in der Regel durch die jeweiligen Verantwortlichen der Waren-
obergruppen der einzelnen CVUÄ in NRW.  

Die Untersuchungen im Rahmen der Tiergesundheit bzw. der diagnostische Bereich ist 
von der vereinbarten Schwerpunktbildung  nicht betroffen. 

Auch bei der Probenanlieferung und Registrierung ändert sich für Sie nichts; sie erfolgt 
weiterhin bei uns, dem für Sie in Ostwestfalen-Lippe (OWL) zuständigen regionalen 
Chemischen und Veterinäruntersuchungsamt in der Ihnen bekannten Probenannahme-
stelle. Nach wie vor sind wir auch für alle generellen Fragestellungen Ihr zuständiger 
Ansprechpartner in OWL.  
 

Warenobergruppen Zuständigkeitsbereich 

Milch, Milcherzeugnisse, Käse Regierungsbezirk Detmold 
Fleisch, Fleischerzeugnisse, Wurstwaren Regierungsbezirk Detmold 

Feine Backwaren, Feinkost Regierungsbezirk Detmold 

Honig1 Landesweit2 

Speiseeis Regierungsbezirk Detmold 
Süßwaren1 Landesweit2 

Säuglings- und Kleinkindnahrung1 Regierungsbezirke Detmold, Arnsberg 
Diätetische Lebensmittel1 Regierungsbezirke Detmold, Arnsberg, Köln 
Fertiggerichte, zubereitete Speisen Regierungsbezirk Detmold 
Alkoholfreie Erfrischungsgetränke1 Landesweit2 

Wasser1 Landesweit2 

Tabak und Tabakerzeugnisse1 Landesweit2 

Bedarfsgegenstände mit Körperkontakt1 Landesweit2 

Bedarfsgegenstände mit 
Lebensmittelkontakt1 

Landesweit2 (Materialien aus Keramik, Glas, 
Metall und/oder Textilien) 

Nationaler Rückstandskontrollplan1 Landesweit für bestimmte Wirkstoffgruppen 

  1 = Kompetenzzentrum     2 = gilt nicht für den Einzugsbereich des CUA Düsseldorf/Mettmann 
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57. Detmolder Gespräch 
 

 

„Stoffe, die auf die Haut gehen“ 
Verbraucherschutz bei Materialien mit Körperkontakt 

 

 

Grundsatzreferat zur Rechtslage 
Helma Haffke  
Chemisches und Veterinäruntersuchungsamt Ostwestfalen-Lippe, Detmold 
 
 

Sicherheitsaspekte bei der Verwendung von tierischen 
Ausgangsstoffen 
Dr. Karen Jacobsen  
Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz, Recklinghausen 
 
 

Sichere Medizinprodukte 

Jürgen Jansen 
Bezirksregierung Detmold, Detmold 
 
 

Qualitätssiegel und Eigenkontrollen 
Stefan Hausfeld 
Fa. Brax; Leineweber GmbH & Co. KG, Herford 
 
 
 
Moderation:  Dr. Manfred Stolz 

Chemisches und Veterinäruntersuchungsamt Ostwestfalen-Lippe 
 

Termin:  Mittwoch, 16. November 2016, 13.00 – 17.00 Uhr 
 

Ort:   Chemisches und Veterinäruntersuchungsamt Ostwestfalen-Lippe 
Industriegebiet West, Westerfeldstraße 1, 32758 Detmold 

 

Veranstalter:  Chemisches und Veterinäruntersuchungsamt Ostwestfalen-Lippe, 
   Tierärztekammer Westfalen-Lippe 
 

Teilnahmegebühr: 10,00 € (Tageskasse) 
 

Anmeldung:  CVUA-OWL 
   Tel.: 05231 / 911-9 
   Fax: 05231 / 911-503 
   e-mail: poststelle@cvua-owl.de 
   online: www.cvua-owl.de 
 
ATF-Anerkennung: 4 Stunden 
ZFL-Anerkennung: (beantragt) 

mailto:poststelle@cvua-owl.de
http://www.cvua-owl.de/

